GEORG-AUGUST-UNIVERSITAT
GOTTINGEN

Erasmus+

Erfahrungsbericht

Land: [Spanien | Ort:  Gandia (bei Valencia)

Gastuniversitat: luniversitat politécnica de valéncia escuela gandia |

Zeitraum des Aufenthalts: [autumn 2018/19 |
Bitte angeben, ob spring semester oder autumn semester und Jahr des Aufenthalts.

Studiengang in Gotingen: [Master Geographie: Ressourcenanalyse und -management |
Bitte auch angeben, ob Bachelor oder Master.

Was hat dir gut an dem Ort und der Universitat gefallen?

Die Universitat ist sehr klein und Ubersichtlich, hat eher einen Suchtcharakter mit ca. 2000 Studenten. Dafiir ist
sie aber sehr gut ausgestattet, mit Laboren, Computerrdumen, Bib und Fitnessstudio und Sportprogammen. Also
klein, aber fein.

Die Uni, sowie die meisten Studentenwohnungen sind in Grau i Platja (Gandia Playa). Hier ist wahrend dem
Wintersemester nichts spezielles geboten. Die meisten Bars/Diskos sind ab Oktober - Frithjahr geschlossen.
Was warum bedeutet, dass man den ganzen Strand und die Stadt fur sich und seine Erasmus Leute hat.
WG-Partys und Strand fiir ein Semester maoglich.

Es gibt dann etwas im Landesinneren noch die Stadt Gandia mit ca. 75 000 Einwohner, die schnell mit dem Bus
zu erreichen ist und wo es mehr Auswahl an Laden, Cafés, Bars gibt und wo auch Festumzige etc.
stattfinden(feria de gandia; dia de los reyes..)

Die nachste gréRere Stadt ist dann Valencia, welche man mit dem Zug in ca. 1:15std gut erreichen kann.

Was hat dir nicht so sehr gefallen?

Man ist anfangs definitv eingeschrankt mit seinen Méglichkeiten und muss erst
einmal auf den Leerstand und die geschlossenen Laden klar kommen.

Auch kommt es bei der Wohnung drauf an. Ich hatte das Glick direkt hinter der
Strandpromenade zu wohnen. Allerdings wohnt man in Sommerhausern, was
bedeutet, dass sie schelcht isoliert sind, schlecht ausgestattet und allgemeint gegen
Kalte/Feuchte die im Winter vom Meer kommt nicht sehr gut vorbereitet sind.

Gibt es etwas, das zuklnftige Studierende in ihre Entscheidung mit einbeziehen
sollten, das dir selbst méglicherweise vorher nicht klar war?

Wenn man an der Uni in Gandia studiert, macht es ehrlich gesagt nur Sinn in Playa
de Gandia zu wohnen und man wird wohl zu 90% mit Erasmus Leuten zu tun haben,
was auch Spal} macht.

Es ist dann eher Typ abhangig, ob man mit Spaniern mehr in Kontakt kommt oder
nicht. Bei mir war es 80/20.




Welche Kurse hast du an der Gastuni belegt? Wofir hast du sie in Gottingen
anrechnen lassen? Was ist anders am Unisystem der Gastuni, wie sind
Betreuung und Schwierigkeitsgrad?

- Marine Pollution -- nicht angerechnet

- Environmental und ecological modelling -- nicht angerechnet

- Wetland Management --- nicht geographisches Wahlpflichtfach
- Spanish Cours -- Schlisselkompetenz

Die Uni ist in den Kursen definitiv mehr praxisbezogen als an der Uni in Goéttingen.
Meistens besteht die Benotung aus mehreren Elementen. Z.B. Marine Pollution:
Vorlesung mit 2 Prifungen; Referat; wochtenlich Labor mit Laborbericht; Exkursion
auf das Mittelmeer zur Probenentnahme.

Die Betreuung ist sehr gut! Man ist per Du (normal in Spanien) und es wird einem
bei jedem Problem oder Frage geholfen.

Schwierigkeit: Es wird einem nichts geschenkt, aber man wird gut benotet und
bekommt noch eine gute Umrechnung vom spanischen auf das deutsche
Bewertungssystem.

Wie und wo hast du gewohnt und was war daran gut oder schlecht? Welche
Unterkinfte oder Stadtteile kannst du empfehlen? Wie viel Miete sollte man pro
Monat etwa einplanen? Hast du Tipps zur Zimmersuche?

Mare Nostrum" gewoht, eine Stralle hinter der Strandprommenade, zusammen mit einem Mitbewohner als WG
und Uber und unter uns auch noch einmal Erasmus WGs. Gut war, dass wir gleich am Strand gewohnt haben

und Uni (10min) , Supermarkt (10min), andere WGs (min. 3 - max 20min) sind eh alle fullaufig in Playa de
Gandia.

Schlecht war, dass es ein Sommerhaus war und somit nicht gut isoliert gegen den Winter, dass die Kiiche in
unserer Wohnung echt nicht toll war und wir manchmal Probleme mit warmen Wasser hatten. Beziehungen zu
den andern Hausbewohnern (bei denen alles Top war) waren also wichtig.

Generell haben die meisten Erasmus Leute ihre Wohnung lber die "EUROPA INMOBILIARIA PLAYA DE
GANDIA" gefunden.

Mietkosten hatte ich von 190-210€ (je nach Strombedarf). Etwa also 150-250 Euro (es gibt auch neure
Appartements).

Wie bist du angereist? Gibt es einen offiziellen Anreisetag oder Abholservice?
Gibt es Zuschisse zur Anreise?

Ich kam mit dem Zug aus Valencia. Man kann direkt an
die Zughaltestelle "Playa de Gandia" fahren oder nach
"Gandia" und dort (zu meiner Zeit) konnte man sich von
Sergio von Europe Inmobiliar abholen lassen.

Hast du andere Tipps, z.B. fur Sprachkurse, Sportvereine, Restaurants,
Ausflugsziele, usw.? Sollte man vor Ort ein Fahrrad oder Busabo
kaufen? Muss man die einheimische Sprache lernen?

Man muss nicht zwangslaufig die heimische Sprachen lernen, ist aber sehr sinnvoll und gehért auch dazu
wenn man nach Spanien geht.

Es gibt viele Reiseziele in der Nahe:Valencia, Bocairent, Denia, Xabia, Alicante und gleich einen grof3en
Naturpark/ Berge in der Umgebung. Ansonsten naturlich der Rest von Spanien (Gehimtipp: Cuenca)

Ein Fahrrad allein fiir Playa ist nicht zwingen notwendig, es sei denn man mdchte gréfere Touren machen.

EMPFEHLUNG: es ist Off-Season und bei check24 gibt es aberwitzige Angebote, um ein Auto zu mieten.
Angeben, dass man es in Valencia am Flughafen abholt! Dort hinfahren (kostet ca. 6-8€), dann gibt es ein
Shuttle zum Unternehmen und dann hatten wir z.B. mal ein Auto fiir 21Tage fir 12€ ... mit allen
Versicherungen!




	Name, Vorname: Spanien
	Name, Vorname0: universitat politècnica de valència escuela gandia 
	Name, Vorname1: Gandia (bei Valencia)
	Persönliche Motivation0: Die Universität ist sehr klein und übersichtlich, hat eher einen Suchtcharakter mit ca. 2000 Studenten. Dafür ist sie aber sehr gut ausgestattet, mit Laboren, Computerräumen, Bib und Fitnessstudio und Sportprogammen. Also klein, aber fein.

Die Uni, sowie die meisten Studentenwohnungen sind in Grau i Platja (Gandia Playa). Hier ist während dem Wintersemester nichts spezielles geboten. Die meisten Bars/Diskos sind ab Oktober - Frühjahr geschlossen. Was warum bedeutet, dass man den ganzen Strand und die Stadt für sich und seine Erasmus Leute hat. WG-Partys und  Strand für ein Semester möglich.

Es gibt dann etwas im Landesinneren noch die Stadt Gandia mit ca. 75 000 Einwohner, die schnell mit dem Bus zu erreichen ist und wo es mehr Auswahl an Läden, Cafés, Bars gibt und wo auch Festumzüge etc. stattfinden(feria de gandia; dia de los reyes..)

Die nächste größere Stadt ist dann Valencia, welche man mit dem Zug in ca. 1:15std gut erreichen kann.
	Persönliche Motivation1: Man ist anfangs definitv eingeschränkt mit seinen Möglichkeiten und muss erst einmal auf den Leerstand und die geschlossenen Läden klar kommen. 

Auch kommt es bei der Wohnung drauf an. Ich hatte das Glück direkt hinter der Strandpromenade zu wohnen. Allerdings wohnt man in Sommerhäusern, was bedeutet, dass sie schelcht isoliert sind, schlecht ausgestattet und allgemeint gegen Kälte/Feuchte die im Winter vom Meer kommt nicht sehr gut vorbereitet sind. 
	Persönliche Motivation2: Wenn man an der Uni in Gandia studiert, macht es ehrlich gesagt nur Sinn in Playa de Gandia zu wohnen und man wird wohl zu 90% mit Erasmus Leuten zu tun haben, was auch Spaß macht. 
Es ist dann eher Typ abhängig, ob man mit Spaniern mehr in Kontakt kommt oder nicht. Bei mir war es 80/20.
	Unterschrift: 
	Datum: 
	Finanzierung: 
	Fachliche Motivation 2: 
	Name, Vorname2: autumn  2018/19
	Name, Vorname3: Master Geographie: Ressourcenanalyse und -management
	Persönliche Motivation3: - Marine Pollution  -- nicht angerechnet 
- Environmental und ecological modelling  -- nicht angerechnet 
- Wetland Management   --- nicht geographisches Wahlpflichtfach 
- Spanish Cours -- Schlüsselkompetenz

Die Uni ist in den Kursen definitiv mehr praxisbezogen als an der Uni in Göttingen. Meistens besteht die Benotung aus mehreren Elementen. Z.B. Marine Pollution: Vorlesung mit 2 Prüfungen; Referat; wöchtenlich Labor mit Laborbericht; Exkursion auf das Mittelmeer zur Probenentnahme.

Die Betreuung ist sehr gut! Man ist per Du (normal in Spanien) und es wird einem bei jedem Problem oder Frage geholfen. 
Schwierigkeit: Es wird einem nichts geschenkt, aber man wird gut benotet und bekommt noch eine gute Umrechnung vom spanischen auf das deutsche Bewertungssystem.
	Persönliche Motivation4: Mare Nostrum" gewoht, eine Straße hinter der Strandprommenade, zusammen mit einem Mitbewohner als WG und über und unter uns auch noch einmal Erasmus WGs. Gut war, dass wir gleich am Strand gewohnt haben und Uni (10min) , Supermarkt (10min), andere WGs (min. 3 - max 20min) sind eh alle fußläufig in Playa de Gandia. 
Schlecht war, dass es ein Sommerhaus war und somit nicht gut isoliert gegen den Winter, dass die Küche in unserer Wohnung echt nicht toll war und wir manchmal Probleme mit warmen Wasser hatten. Beziehungen zu den andern Hausbewohnern (bei denen alles Top war) waren also wichtig.

Generell haben die meisten Erasmus Leute ihre Wohnung über die "EUROPA INMOBILIARIA ★ PLAYA DE GANDIA" gefunden.

Mietkosten hatte ich von 190-210€ (je nach Strombedarf).  Etwa also 150-250 Euro (es gibt auch neure Appartements).
	Persönliche Motivation5: Ich kam mit dem Zug aus Valencia. Man kann direkt an die Zughaltestelle "Playa de Gandia" fahren oder nach "Gandia" und dort (zu meiner Zeit) konnte man sich von Sergio von Europe Inmobiliar abholen lassen. 
	Persönliche Motivation6: Man muss nicht zwangsläufig die heimische Sprachen lernen, ist aber sehr sinnvoll und gehört auch dazu wenn man nach Spanien geht. 

Es gibt viele Reiseziele in der Nähe:Valencia, Bocairent, Denia, Xabia, Alicante und gleich einen großen Naturpark/ Berge in der Umgebung. Ansonsten natürlich der Rest von Spanien (Gehimtipp: Cuenca)

Ein Fahrrad allein für Playa ist nicht zwingen notwendig, es sei denn man möchte größere Touren machen.

EMPFEHLUNG: es ist Off-Season und bei check24 gibt es aberwitzige Angebote, um ein Auto zu mieten. Angeben, dass man es in Valencia am Flughafen abholt! Dort hinfahren (kostet ca. 6-8€), dann gibt es ein Shuttle zum Unternehmen und dann hatten wir z.B. mal ein Auto für 21Tage für 12€ ... mit allen Versicherungen!


